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FohlenschauaufdemGestüt
AmKirchberg

.Mischwitz
Die Einwohner feiern
am Wochenende
ihr Ortsjubiläum.

Die Einwohner von Mischwitz sind
in Feierlaune. Ihr Ort hat Geburts-
tag. Vor 750 Jahren wurde er erst-
malig urkundlich erwähnt. Die gro-
ße Feier hat allerdings einen sehr
familiären Rahmen. denn Misch-
witz besteht aus zwei Häusern. die
an der B 6 stehen und dem Gestüt
oben auf dem Berg.

Auf dem Gestüt, wo seit dem Jahr
2000 die berühmte Trakehner-Ras-
se gezüchtet wird. findet am kom-
menden Wochenende auch die Ju-

biläumsfeier statt. »Wir haben am
Sonnabend unsere traditionelle
Fohlenschau. Da liegt es auf der
Hand. doch einfach noch einen Tag
dran zu hängen und etwas zu fei-
ern". sagt Familie Kunath. die das
Gestüt betreibt.

So steht im Mittelpunkt des
Sonnabends ab 14 Uhr die Trakeh-
ner-Fohlenschau. Ab 19 Uhr wird
zur Disko mit Saschas Musikex-
press eingeladen.

Am Sonntag gibt es ab 10 Uhr ei-
nen Frühschoppen. am Nachmittag
ist ein nicht ganz ernst gemeinter
Festumzug vorgesehen. nachdem
sich Mischwitzer Einwohner und
ihre Gäste in gemütlicher Runde
auf dem Kirschberg treffen.

Jürgen Birkhahn

AusderMis(hwitzerChronik
1258 Die Ersterwäh-

nung von Mischwitz
ist in einer Urkunde
des "Martinus
dictus de Missewitz"
als Besitzer von
Land im Jahr 1258
festgeschrieben.

~378 zugehörig zum

"Catrum Meißen".
1539 wird der Ort Teil

der Kirchgemeinde
Zehren.

1803 lebten hier 38
Einwohner.

1935 wird Mischwitz
nach Zehren einge-
meindet.

Bis1954 gab es zwei
Bauerngehöfte mit
89 Hektar Land, da-
nach erfolgte die
Bewirtschaftung
durch die LPG.

Seit 2000 gibt es hier
die Pferdezucht.

(Quelle:FamilieKunath)
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Silke Kunath an ihrem Pferdestall in Mischwitz. Hier wird am Wochenende
an lässlich der 750-Jahr-Feier eine Fohlenschau stattfinden. Foto:HObschmann


